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2 Grundlagen der 
ABAP-Programmierung für SAP 
HANA

In diesem Kapitel wenden wir uns den sprachlichen Grundlagen 
der Arbeit mit SAP HANA zu. Sie lernen mithilfe von Native SQL 
und SQLScript, Daten zu selektieren. Mit dem Release 7.4 SP5 
gab es eine bedeutende Neuerung im Umgang mit SAP HANA: 
Die Sprache wurde erheblich vereinfacht. Wir stellen Ihnen die 
Situation sowohl vor als auch nach dem Release 7.4 SP5 vor.

2.1 Übertragung der ABAP-Programmierung vom 
Applikationsserver nach SAP HANA

Für eine Übertragung der ABAP-Programmierung vom Applikations-
server in den SAP-HANA-Bereich ist, verbunden mit der damit not-
wendigen sprachlichen Veränderung, eine Übertragung der SQL-An-
weisungen von ABAP SQL nach Native SQL erforderlich. Dabei finden 
auch Namensänderungen (Konvertierungen) von Datentypen statt. Die 
Datenobjekte des Native SQL werden anders benannt als in ABAP SQL.

Im Einzelnen kommt es zu den in Tabelle 2.1 aufgeführten Konvertie-
rungen.

ABAP-SQL-Typ Native-SQL-Typ Länge
ACCP NVARCHAR 6
CLNT NVARCHAR 3
CHAR10 NVARCHAR 10
CHAR20 NVARCHAR 20
CUKY NVARCHAR 5
CURR DECIMAL 10,2
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ABAP-SQL-Typ Native-SQL-Typ Länge
DATS NVARCHAR 8
DEC10_2 DECIMAL 10,2
DF16_RAW VARBINARY 8
DF34_RAW VARBINARY 16
DF16_DEC DECIMAL 10,5
DF34_DEC DECIMAL 26,5
DF16_SCL VARBINARY 8
DF16_SCL_SCALE SMALLINT

DF34_SCL VARBINARY 16
DF34_SCL_SCALE SMALLINT

INT1 SMALLINT

INT2 SMALLINT

INT4 INTEGER

LANG NVARCHAR 1
NUMC NVARCHAR 10
QUAN DECIMAL 10
RAW100 VARBINARY 100
RAWSTRING BLOB

SSTRING VARBINARY 100
STRING NCLOB

TIMS NVARCHAR 6
UNIT NVARCHAR 3

Tabelle 2.1: Unterschied ABAP-SQL-Typ und Native-SQL-Typ

Das ABAP Dictionary lässt benutzerspezifische DDIC-Datentypen zu 
wie

 f Datenelemente,

 f Strukturen,

 f Tabellentypen.
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Weder die DDIC-Datentypen noch Domänen sind bei der Modellierung 
und Programmierung aufgrund des notwendigen speziellen Native-
SQL-Typs in SAP HANA direkt verwendbar.

Datenbankindizes werden bei der Migration von Datenbanktabellen 
nach SAP HANA nicht direkt angelegt, sondern müssen explizit für 
jede Datenbank aktiviert werden. Diese Aktivierungen sollten nur in 
Einzelfällen erfolgen. Bei den Column-Store-Tabellen sind die Zugriffs-
zeiten gewöhnlich sehr schnell, sodass ein zusätzlicher Index unnötig 
wird. Der Zugriff über Sekundärindizes erfordert eine höhere Zugriffs-
zeit. Verwenden Sie diese deshalb nur, wenn ein Zugriff über den Pri-
märindex ausnahmsweise zu lange dauert.

Pool-und Clustertabellen aus dem ABAP Dictionary werden in SAP 
HANA als normale transparente Tabellen angelegt.

Im herkömmlichen ABAP gibt es keine Repräsentation eines NULL-
Wertes. NULL-Werte werden in den Initialwert einer Spalte umgeformt, 
sodass man nicht sagen kann, ob es sich um einen Initialwert oder 
eine ausdrückliche Null handelt. Wenn Sie eine SQL-Anweisung als 
Native SQL über die SQL-Konsole eingeben, erhalten Sie für den NULL-
Wert ein »?«.

2.2 ABAP Database Connectivity

Um Native SQL in normalen ABAP-Anwendungen des Applikationsser-
vers leichter nutzen zu können, was Sie im Zusammenhang mit SAP 
HANA tun sollten, hat die SAP die ABAP Database Connectivity (ADBC) 
erfunden; diese wird objektorientiert verwendet. Es gibt drei Haupt-
klassen, die in diesem Zusammenhang zum Einsatz kommen:

 f CL_SQL_CONNECTION,

 f CL_SQL_STATEMENT und

 f CL_SQL_RESULT_SET.
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In Listing 1.1 und Listing 1.2 hatten wir eine kleine Selektion mit ABAP 
SQL erstellt. In Listing 2.1 und Listing 2.2 zeigen wir diese Selektion 
auf der Basis von ADBC.

REPORT zselektion_mit_adbc_neues_abap.

TYPES: BEGIN OF type_spfli,
         carrid       TYPE s_carr_id,
         connid       TYPE s_conn_id,
         airport_from TYPE s_fromairp,
         airport_to   TYPE s_toairp,
       END OF type_spfli.

DATA gt_spfli TYPE STANDARD TABLE OF type_spfli.
CONSTANTS gc_lufthansa TYPE s_carr_id VALUE 'LH'.

* Variablen füllen
DATA(gv_statement) 
          = |SELECT carrid, connid, airpfrom, airpto |
         && |FROM spfli |
         && |WHERE mandt = { sy-mandt } |
         && |AND carrid = '{ gc_lufthansa }'|.

TRY.
* Select vorbereiten
    DATA(go_connection) = 
               cl_sql_connection=>get_connection( ).
    DATA(go_statement) = go_connection->create_statement( ).

* Select durchführen
    DATA(go_result_set) = go_statement->execute_query(
                                       gv_statement ).
    go_result_set->set_param_table( REF #( gt_spfli ) ).
    go_result_set->next_package( ).
    go_result_set->close( ).
  CATCH cx_sql_exception INTO DATA(gx_exception).
    DATA(gv_error_message) = gx_exception->get_text( ).
    MESSAGE gv_error_message TYPE 'E'.
ENDTRY.
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LOOP AT gt_spfli
     ASSIGNING FIELD-SYMBOL(<gs_spfli>).
  WRITE: / <gs_spfli>-carrid,
           <gs_spfli>-connid,
           <gs_spfli>-airport_from,
           <gs_spfli>-airport_to.
ENDLOOP.

Listing 2.1: Selektion mit ADBC (neues ABAP)

REPORT zselektion_mit_adbc_altes_abap.

TYPES: BEGIN OF type_spfli,
         carrid       TYPE s_carr_id,
         connid       TYPE s_conn_id,
         airport_from TYPE s_fromairp,
         airport_to   TYPE s_toairp,
       END OF type_spfli.

DATA: gv_statement     TYPE string,
      go_connection    TYPE REF TO cl_sql_connection,
      go_statement     TYPE REF TO cl_sql_statement,
      go_result_set    TYPE REF TO cl_sql_result_set,
      gt_spfli         TYPE STANDARD TABLE OF type_spfli,
      gr_spfli         TYPE REF TO data,
      gx_exception     TYPE REF TO cx_sql_exception,
      gv_error_message TYPE string.
CONSTANTS gc_lufthansa TYPE s_carr_id VALUE 'LH'.
FIELD-SYMBOLS <gs_spfli> LIKE LINE OF gt_spfli.

* Variablen füllen
CONCATENATE 'SELECT carrid, connid, airpfrom, airpto'
            'FROM spfli'
            'WHERE mandt ='sy-mandt
            'AND carrid = '''
            INTO gv_statement
            SEPARATED BY space.
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C Disclaimer
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Der SAP-Konzern übernimmt keinerlei Haftung oder Garantie für Fehler 
oder Unvollständigkeiten in dieser Publikation. Der SAP-Konzern steht 
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haltenen Informationen ergibt sich keine weiterführende Haftung.
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